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vor etwas mehr als einem Monat hat mich der Aufsichts-
rat unserer Sportgemeinschaft  zum Vorstand für den Bereich              
Finanzen bestellt.

Bereits diese ersten Wochen waren für mich sehr intensiv, zum 
einen im Rahmen meiner Einarbeitung in die Strukturen des 
Vereins, wie auch für meine Fan-Seele in Bezug auf die zuletzt 
erzielten Ergebnisse unserer ersten Mannschaft .

Für beide Bereiche dabei gilt für mich jedoch, dass eine Erfolgs-
geschichte immer nur durch Gemeinschaft  entstehen kann 
und ich es mir daher wünsche, dass alle, die es gut mit unserer 
SGW meinen, zusammenstehen, die Mannschaft  nach Kräft en 
unterstützen und nach Möglichkeit noch den ein oder anderen        
zusätzlichen Unterstützer für unseren Verein zu begeistern. 

Denn wie sagt doch ein altes Sprichwort unter Jägern: „Am Ende 
der Jagd werden die Hasen gezählt“ und dabei haben wir (auch 
nach den letzten Ergebnissen) noch immer die Möglichkeit, die 
Saison aus eigener Kraft  erfolgreich abzuschließen.

Was meine Aufgaben im Vorstand betrifft  , so kann ich sagen, 
dass ich herzlich von meinen Kollegen aufgenommen, und auch 
tatkräft ig unterstützt wurde und werde. Eine meiner ersten Auf-
gabe dabei, die Lizenzunterlagen für einen möglichen Aufstieg 
in die Regionalliga West aufzubereiten konnten wir gemeinsam, 
auch mit der Unterstützung der Zahlen unseres Steuerberaters 
meistern.

Ebenso was die Planung der nächsten Saison angeht, können 
wir zuversichtlich nach vorne schauen, unsere Unterstützung 
durch Sponsoren steht auf einer guten und vor allem breit     
aufgestellten Basis, die es uns ermöglichen wird, eine schlag-
kräft ige Mannschaft  aufzustellen.

Darüber hinaus wollen wir auch weiter daran arbeiten, unsere 
Fundamente zu festigen und unsere Jugendmannschaft en mög-
lichst gut zu unterstützen. Gerade in diesem Bereich werden 
die Erfolge von morgen ausgebildet. Daher freuen wir uns über      
jeden, der uns als Nachwuchsförderer unterstützt.

Alles in allem freue ich mich auf jedem Fall auf die Zukunft  im 
Verein und mit unserer SGW. Ich werde mich dafür einsetzen, 
dass wir gute Rahmenbedingungen auf allen Ebenen des Ver-
eins bekommen, um erfolgreich zu arbeiten. 

Für unsere nahe Zukunft  wünsche ich mir erfolgreiche Spiele, 
einen möglichen Aufstieg in die Regionalliga West und nach 
Möglichkeit auch noch die Teilnahme am DFB-Pokal der Saison 
2026/27.

In diesem Sinne hoff e ich, dass wir die kommenden Spiele vor 
einer tollen Kulisse gemeinsam erfolgreich erleben dürfen. 
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OBERLIGATEAM

SL	 =  Sportlicher Leiter 
CO	 =  Co-Trainer
TT 	 =  Torwarttrainer
FT	 =  Fitnesstrainer
PH	 =  Physiotherapeut
DOC	 =  Mannschaftsarzt
VA	 =  Videoassistent
OM 	 =  Obmann
BE 	 =  Betreuer/Betreuerin
SV	 =  Sport Vorstand
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AUFSTIEGSREFORM 2025
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Der deutsche Fußball lebt von Traditionsvereinen und leiden-
schaftlichen Fans. Gerade im Ruhrgebiet zeigt sich, welch große 
Bedeutung der Fußball für Identität, Gemeinschaft und Zusam-
menhalt hat. Fairness ist eine weitere wichtige Komponente um 
den Fußball, wie wir ihn lieben, zu erhalten.

Aufstiegsreform 2025
Die SG Wattenscheid 09 unterstützt deshalb die Initiative „Auf-
stiegsreform 2025“, die sich für mehr sportliche Fairness und 
Planungssicherheit im deutschen Ligasystem einsetzt.

Für uns ist klar: Meister müssen aufsteigen. Gleichzeitig braucht 
es eine offene Diskussion über die Struktur der Ligen. Besonders 
in den Übergängen von der Oberliga zur Regionalliga und von 
dort zur 3. Liga, erschweren bereits strukturelle Engpässe die 
sportliche Durchlässigkeit und erhöhen den wirtschaftlichen 
Druck auf viele Vereine. Wenn dann sportlich eine Meisterschaft 
nicht für den Aufstieg reicht, ist das nicht fair.

„Viele der betroffenen Traditionsvereine stehen für eine starke 
regionale Verwurzelung und große Leidenschaft. Wir, die SG 
Wattenscheid 09 – selbst einst vier Jahre in der Bundesliga aktiv 
–, bringen uns daher gemeinsam mit vielen anderen Vereinen 
konstruktiv in die Diskussion ein. Gemeinsam für mehr Fairness 
und eine nachhaltige Zukunft des deutschen Fußballs – auch 
jenseits der Bundesligen“, so 09-Vorstand Stefan Beermann.

Worum geht es bei der Aufstiegsreform?
Aktuell gibt es fünf Regionalligen, aber nur vier Aufsteiger in die 
3. Liga. Die Meister aus den Regionalligen West und Südwest 
steigen direkt auf, die weiteren spielen die verbleibenden Plätze 
unter sich aus. Wer diese Aufstiegsspiele verliert, für den ist der 
Meistertitel nichts wert.

Das empfinden viele Klubs als unfair und es hat sich Widerstand 
formiert: Der Initiative unter dem Titel ”Meister müssen auf-
steigen” haben sich mittlerweile bundesweit 65 Vereine anges-
chlossen, von Fünftligisten bis hin zu Bundesligist Union Berlin. 
Gemeinsam fordern sie eine Reform der Aufstiegsreglung.

Im vergangenen August hatte der Deutsche Fußball-Bund (DFB) 
eine Arbeitsgruppe ins Leben gerufen, die eine Lösung diskuti-
eren soll. Sie besteht aus Vereins- und Verbandsfunktionären 
aller Regionalligen, sowie DFB-Vertretern und Vertretern der 
Deutschen Fußball-Liga (DFL). 

In der Arbeitsgruppe wurden zahlreiche Ideen für eine Reform 
diskutiert. Zum Beispiel eine Aufstockung der 3. Liga oder aber 
eine Zweiteilung in Nord und Süd. Für vielversprechend gehal-
ten wird eine Reduzierung auf eine viergleisige Regionalliga 
nach dem sogenannten Kompassmodell. Nur dieses scheint 
in den komplexen Verhandlungen in der Arbeitsgruppe mehr-
heitsfähig zu sein. Demnach wächst vor allem - unabhängig 
von der Region - unter den Vereinen die Zustimmung. Es habe 
sich in Vorabstimmungen ein eindeutiges Meinungsbild für das 
Kompassmodell ergeben. 

Wie würde das Kompassmodell funktionieren?
Statt fünf Regionalligen würde es künftig vier Staffeln geben, 
die in Nord, Ost, Süd und West aufgeteilt werden. Das jeweilige 
Teilnehmerfeld soll bundesländerübergreifend Jahr für Jahr mit-
hilfe von Künstlicher Intelligenz (KI) neu zugeschnitten werden 
können, immer mit dem Ziel, möglichst kurze Fahrtwege für alle 
zu haben. Um die Staffeln auf je 20 Klubs zu reduzieren, wür-
den einmalig alle Teams ab Platz 14 absteigen. Die Meister jeder 
Staffel steigen in die 3. Liga auf.
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UNSERE ERSTE – RÜCKBLICK

Die SG 09 wollte die richtige Antwort auf die erste Saisonnie-
derlage gegen Münster geben und das gelang bei der SpVgg 
Vreden. Ein Doppelpack von Robert Nnaji und eine stabile De-
fensive sorgte für einen 2:0-Auswärtssieg. 

Kurzfristig wurde die Partie aufgrund des Dauerregens auf den 
Kunstrasen des Hamaland-Stadions verlegt. Vor 280 Zuschauern 
darunter knapp 150 09-Fans neutralisierten sich beide Teams in 
den ersten 29 Minuten ohne ernsthaft e Torannäherungen. 

In der 29. Minute prüft e Robert Nnaji Vredens Keeper Breuers 
mit einem Freistoß aus 22 Metern, den dieser sehenswert pa-
rieren konnte. Kurz darauf köpft e Robert Nnaji eine Ecke von 

Edi Renke am ersten Pfosten mit einer starken Flugeinlage zur 
09-Führung ins kurze Eck ein. Nach und nach verdienten sich 
die 09er die Führung. Albin Th aqi schoss einen Fernschuss zwei 
Meter über das Vredener Tor. Robert Nnaji zirkelte eine Vorlage 
von Kevin Schacht nur Zentimeter am langen Pfosten vorbei. 

In der 44. Minute klingelte es erneut im Gehäuse der SpVgg – 
und wie! 09-Keeper Joshua Mroß passte auf Kevin Schacht, der 
mustergültig den Angriff  auf die andere Angriff sseite auf Robert 
Nnaji verlagerte, dieser spielte einen Doppelpass mit Berkan 
Firat und traf schließlich mit einem platzierten Schuss aus 18 
Metern unhaltbar zum 2:0.
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UNSERE ERSTE – RÜCKBLICK

Es war eigentlich alles angerichtet für einen tollen Fußball-
nachmitt ag in der Lohrheide: Fast 1.200 Zuschauer kamen bei 
strahlendem Sonnenschein am Sonntag zum Spiel der Sport-
gemeinschaft  gegen den TuS Ennepetal und waren guter Dinge.

Drückend überlegene 09er in der Anfangsphase, der Gast wusste 
sich nur durch Befreiungsschläge zu helfen. Dann aber in der 25. 
Minute die verrücktesten 15 Sekunden der Saison: Emirhan Haci-
oglu bediente perfekt Ilias Anan, der fünf Meter frei vor TuS-Kee-
per Weusthoff  nicht zur Führung abschloss, sondern auf Kevin 
Schacht ablegen wollte. Eine Grätsche, ein Befreiungsschlag, ein 

verlorener Zweikampf an der Mitt ellinie, einen Steilpass in den 
Lauf von Doje Goles, Ennepetals Nr. 10 traf im Eins-Gegen-Eins 
gegen Joshua Mroß zum 0:1. Eine Ecke führte zum Ausgleich. 
Die Hereingabe von Edi Renke köpft e Kevin Schacht mit seinem 
elft en Saisontor zum 1:1 ein. 

Von Ennepetal war off ensiv wenig zu sehen, es reichte ihnen ein 
Moment: in der 70. Minute überrumpelte Duje Goles, nach einer 
eher harmlos aussehenden Szene, die 09-Defensive, lief von der 
Mitt ellinie auf und davon und blieb schließlich vor Joshua Mroß 
erneut eiskalt und brachte Ennepetal erneut in Führung.
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UNSERE ERSTE – RÜCKBLICK
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Für die SG 09 war nach dem Trainerwechsel, ordentlich 
Druck auf dem Kessel beim Gastspiel bei der SG Finnentrop/              
Bamenohl, dem die Mannschaft  souverän Stand hielt und trotz    
zwischenzeitlichem Rückstand einen überzeugenden 5:1-Kan-
tersieg herausspielte.

Ein- und aufgestellt vom Co-Trainer Florian Bartel, vom Kapitän 
Nico Buckmaier, unterstützt vom Sportlichen Leiter Richy Weber 
zeigten die Nullneuner über weite Strecken der Partie eine über-
zeugende Leistung und gewannen, auch in der Höhe, hochver-
dient. 

Die 150 Watt enscheid-Anhänger unter den 342 Zuschauern        
in der H&R Arena feierten ihre Mannschaft  nach dem Spiel             
ausgiebig und bedankten sich bei den wieder einmal äußerst 
gastfreundlichen Bamenohlern, denen sie noch viel Glück im 
Kampf um den Klassenerhalt wünschten.





Die Nullneunrückrundentermine in der
Oberliga Westfalen   I   Saison 2025/26     ohne Gewähr, 
					                       Terminänderungen möglich

  18. Spieltag, Sonntag, 07.12.2025, 15:00 Uhr
  SG Wattenscheid 09 – Spvgg. Erkenschwick	 0:0		

  19. Spieltag, Freitag, 12.12.2025, 19:00 Uhr
  SV Lippstadt – SG Wattenscheid 09	 2:2		

  20. Spieltag, Sonntag, 01.02.2026, 15:00 Uhr
  SG Wattenscheid 09 – Victoria Clarholz 	 2:1

  21. Spieltag, Freitag, 06.02.2026, 18:30 Uhr
  SG Wattenscheid 09 – Preußen Münster II	 1:2		

  22. Spieltag, Sonntag, 14.02.2026
  SG Wattenscheid 09 spielfrei23. Spi			 

  23. Spieltag, Sonntag, 22.02.2026, 15:00 Uhr
  SpVgg Vreden – SG Wattenscheid 09	 0:2

  24. Spieltag, Sonntag, 01.03.2026, 15:00 Uhr
  SG Wattenscheid 09 – TuS Ennepetal	 1:2		

  25. Spieltag, Sonntag, 08.03.2026, 15:30 Uhr
 SG Finnentrop/Bamenohl – SG Wattenscheid 09	 1:5          

  26. Spieltag, Samstag, 14.03.2026, 17:00 Uhr
  SG Wattenscheid 09 – Türkspor Dortmund	 2:0

  27. Spieltag, Sonntag, 22.03.2026, 15:00 Uhr
  Rot Weiss Ahlen – SG Wattenscheid 09	 -:-		

  28. Spieltag, Samstag, 28.03.2026, 14:00 Uhr
  SG Wattenscheid 09 – 1. FC Gievenbeck	 1:1

  29. Spieltag, Donnerstag, 02.04.2026, 19:00 Uhr
  TSG Sprockhövel – SG Wattenscheid 09	 1:1

  30. Spieltag, Montag, 06.04.2026, 15:00 Uhr
  SG Wattenscheid 09 – TuS Hiltrup	 5:0		

  31. Spieltag, Sonntag, 12.04.2026, 15:00 Uhr
  SC Verl II – SG Wattenscheid 09	 -:-

  32. Spieltag, Samstag, 18.04.2026, 14:00 Uhr
  SG Wattenscheid 09 – Arminia Bielfeld II	 -:-

  33. Spieltag, Samstag, 26.04.2026, 15:00 Uhr
  Eintracht Rheine – SG Wattenscheid 09	 -:- 

  34. Spieltag, Sonntag, 03.05.2026, 15:00 Uhr
  SG Wattenscheid 09 – Westfalia Rhynern	 -:-		

  35. Spieltag, Sonntag, 10.05.2026, 15:00 Uhr
  SV Schermbeck – SG Wattenscheid 09	 -:-

  36. Spieltag, Sonntag, 17.05.2026, 15:00 Uhr
  SG Wattenscheid 09 – ASC 09 Dortmund	 -:-

  37. Spieltag, Montag, 25.05.2026, 15:00 Uhr
  Spvgg. Erkenschwick – SG Wattenscheid 09	 -:-		

  38. Spieltag, Sonntag, 31.05.2026, 15:00 Uhr
  SG Wattenscheid 09 – SV Lippstadt	 -:-

UNSERE ERSTE - SPIELPLAN
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OBERLIGA WESTFALEN

		   	                                                Spiele	             Tore	           Pkt.

	 1.	 ASC 09 Dortmund	 29	  70 	:  33	 61

	 2.	 SV Westfalia Rhynern	  26	  66 	:  30	 59 

	 3. 	SG Wattenscheid 09	  27	 56 	:  21	  59

	 4.	 SV Lippstadt 08	  28	  51 	:  19	 59

	 5.	 SC Preußen Münster II	  27	  60 	:  35	 54

	 6.	 1. FC Gievenbeck	  28	  45 	:  43	 39

	 7.	 Victoria Clarholz	  28	  39 	:  45	 39

	 8.	 Spvgg. Erkenschwick  	 28	  40 	:  49	 37

	 9.	 DSC Arminia Bielefeld II	  27	  41 	:  43	 35

	10.	 TSG Sprockhövel	  27	  46 	:  48	 33

	11.	 SpVgg Vreden	 28	  45 	:  51	 32

	12.	 FC Eintracht Rheine	  26	  38 	:  44	 29

	13.	 SC Verl II	  28	  38 	:  54	 28

	14.	 Türkspor Dortmund 	  28	  47 	:  57	 27

	15.	 TuS Hiltrup	  29	  35 	:  48	 27

	16.	 SV Schermbeck	 27	  39 	:  50	 26

	17.	 SG Finnentrop/Bamenohl	  27	  38 	:  63	 23

	18.	 Rot Weiss Ahlen 	 25	  25 	:  54	 23	

	19.	 TuS Ennepetal	   27	  35 	:  67	 19	

  Stand 08.04.2026

TABELLE OBERLIGA WESTFALEN

Ein/
Aus

Gelb
rot

11

Nr.    Spieler                           Spiele	       	 Tore 	  Vorlagen	  Gelb
			 
	17	 Eduard Renke	 28	 6	 2	 3	 3
	27	 Finn Wortmann	 27	 20	 6	 8	 4
	14	 Mike Lewicki	 26	 25	 2	 6	 2
	26	 Steve Tunga	 26	 6	 3	 2	 5
	 6	 Tom Sindermann	 26	 17	 3	 3	 3
	 9	 Kevin Schacht	 26	 19	 11	 5	 3
	37	 Albin Thaqi	 25	 -	 -	 2	 2
	 7	 Ilias Anan	 24	 17	 6	 3	 2
	10	 Berkan Firat	 24	 22	 4	 2	 2	 1
	 8	 Robert Nnaji	 24	 18	 14	 9	 2
	 2	 Tarik Ould Seltana	 20	 8	 -	 -	 1
	 5	 Joey Gabriel	 20	 1	 1	 1	 -
	45	 Atakan Uzunbas	 17	 17	 2	 -	 2
	21	 Emirhan Hacioglu	 16	 12	 -	 2	 3
	18	 Nico Buckmaier	 14	 14	 1	 1	 -
	23	 Laurenz Kegel	 14	 14	 -	 1	 2
	30	 Nils da Costa Pereira	 13	 13	 1	 -	 -
	11	 Jermaine Jann	 13	 13	 -	 1	 -
	 4	 Serhat Kacmaz	 12	 4	 -	 -	 1
	47	 Deniz Duran	 11	 11	 -	 -	 -
	 3	 Nico Pulver	 1	 1	 -	 -	 -
	 1	 Joshua Mroß	 27	 -	 -	 -	 -
	 33	 Gian-Luca Rexhäuser	 1	 -	 -	 -	 1		
		  Eigentore			   3

OBERLIGA  32. Spieltag  19.04.2026

OBERLIGA  33. Spieltag  26.04.2026

SC Preußen Münster II  -  FC Eintracht Rheine (17.04.)
SG Wattenscheid 09  -  DSC Arminia Bielefeld II (18.04) 
Türkspor Dortmund  -  1. FC Gievenbeck
Spvgg. Erkenschwick  -  ASC Dortmund
TuS Ennepetal  -  TuS Hiltrup
SG Finnentrop/Bamenohl  -  TSG Sprockhövel
SV Lippstadt  -  Sportverein Schermbeck
Victoria Clarholz  -  SV Westfalia Rhynern
SpVgg Vreden  -  SC Verl II 
spielfrei: Rot Weiss Ahlen

ASC Dortmund  -  SV Lippstadt  (25.04.) 
1. FC Gievenbeck  -  Rot Weiss Ahlen
TuS Hiltrup  -  SG Finnentrop/​Bamenohl  
FC Eintracht Rheine  -  SG Wattenscheid 09
Sportverein Schermbeck  -  Victoria Clarholz
TSG Sprockhövel  -  Türkspor Dortmund
DSC Arminia Bielefeld II  -  SpVgg Vreden
SV Westfalia Rhynern  -  SC Preußen Münster II
SC Verl II  -  TuS Ennepetal 
spielfrei: Spvgg. Erkenschwick
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UNSERE ERSTE – RÜCKBLICK

Die SG 09 kann doch noch im Lohrheidestadion – powered 
by ImmoTec – gewinnen. Knapp vier Monate war es her, als 
die 09er zuletzt in der Lohrheide erfolgreich waren (3:2 gegen 
den SV Schermbeck Ende November). Durch zwei Jokertore 
von Finn Wortmann und Nils da Costa Pereira mit 2:0 gegen 
Türkspor Dortmund durchsetzen.

66. Minute, Robert Nnaji zündete den Turbo über links, flank-
te aus vollem Lauf perfekt auf den eingewechselten Finn Wort-
mann, der aus sechs Metern mit einem Kopfball an Tolunay Isik 
scheiterte, den Abpraller allerdings im Tor unterbrachte.

83 Minute, Nils da Costa Pereira trifft   nach einem Konter über 
Atakan Uzunbas und Tom Sindermann mit einem Linksschuss 
erfolgreich zur umjubelten Vorentscheidung.
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Die SG 09 musste sich, nach schwachem Start mit Rückstand 
und Unterzahl, mit einem erkämpft en Punkt zufrieden geben.

Nach abwartendem Beginn von beiden Teams übernahmen die 
Gäste aus Gievenbeck die Initiative. Zwei Eckbälle konnten die 
Nullneuner noch erfolgreich in der 20. Minute abwehren, doch 
beim dritt en klingelte es. Der starke Joshua Mroß faustete die He-
reingabe von Louis Martin unglücklich an die Wade von Geburts-
tagskind Albin Th aqi und von dort kullerte der Ball irgendwie 
über die Torlinie, ehe Finn Wortmann ihn wegschießen konnte. 

Die Nullneuner zeigten vom Wiederanpfiff  weg eine andere     
Körpersprache und Energie und kamen sehr sehenswert zum 
Ausgleich: ein Pass von Steve Tunga verlängerte Kevin Schacht 
mit der Hacke auf Edi Renke, der aus 18 Metern per feinem 
Schlenzer das 1:1 erzielen konnte.
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Das Auswärtsspiel beim 
Tabellenvorletzten Rot 
Weiss Ahlen wurde beim 
Spielstand von 1:3 in der 
90. Spielminute aufgrund 
eines Böllerwurfs aus 
dem Ahlener Fanblock, 
bei dem sich Linienrich-
ter Lukas Jelis verletzte, 
von Schiedsrichter Niklas 
Simpson abgebrochen. 
Über die Spielwertung 
wird nun das Verbands-
sportgericht entscheiden.
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Die SG 09 verpasste beim 1:1 bei der TSG Sprockhövel den er-
hofft  en Auswärtsdreier. Mike Lewicki brachte die Sportgemein-
schaft  mit einem sehenswerten Freistoßtor in der 18. Minute in 
Führung, die Ibrahim Bulut in der 81. Minute egalisierte. 

Zu Beginn der zweiten Halbzeit vergab zunächst Albin Th aqi in 
der 52. Minute die dicke Gelegenheit, um auf 2:0 für 09 zu stellen. 
Eine maßgeschneiderte Freistoßflanke von Mike Lewicki brachte 
er per Kopf freistehend aus vier Metern nicht an TSG-Torhüter 
Azmir Alisic vorbei. Vier Minuten später hatt en die mitgereisten 
09-Fans erneut den Torschrei auf den Lippen, doch Atakan Uzun-
bas vergab die nächste XXL-Chance für die SG 09. 

In der 81. Minute setzte sich Zakaria Anhari sich auf der linken 
Seite gegen Finn Wortmann durch und flankte mustergültig auf 
den Kopf von Bulut, der aus kurzer Entfernung zum 1:1 einnickte.
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5:0 Tore und drei Punkte zum Osterfest – die Sportgemein-
schaft  holt sich beim Debüt von Nico Pulver den Heimsieg 
gegen die Gäste aus Hiltrup.

Die beim Auswärtsspiel in Sprockhövel am Gründonnerstag ge-
sperrten Steve Tunga und Berkan Firat kehrten in die Startfor-
mation zurück, während Albin Th aqi und Ilias Anan aus privaten 
Gründen und Tarik Ould Seltana aus Krankheitsgründen nicht 
dabei sein konnten. 

In der 76. Minute ein bewegender Moment für alle Nullneuner 
im Lohrheidestadion: unter Standing Ovations wurde Nico Pulver
nach über 18-monatiger Verletzungspause für Edi Renke einge-
wechselt.
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Kontinuität ist für die Macher der 09-Talentzeche Dennis Helfer, 
Daniel Jung und René Ziarna nicht nur ein Wort, sondern es ist 
eine der wichtigen Säulen bei den Personalfragen. 

Für die Saison 2026/27 ließen sich drei langjährige 09-Trainer 
für die U17 gewinnen. Das Trainerteam ist aktuell für die U16 
verantwortlich, die bei Redaktionsschluss in der Bezirksliga 
auf Platz 1 steht und beste Aussichten haben in die Landesliga 
aufzusteigen. 

Dabei handelt es sich um Cheftrainer Daniel Kaczor, der seit 
neun Jahren an der Berliner Straße arbeitet, und seine beiden 
Assistenten Stefan Papassimopoulos und Bright Ojigwe.      
Stefan darf nun auch schon auf sechs Jahre bei der SG 09 zurück-
blicken. Bright, seit 3 Jahren Teil des Teams, war auch schon als 
Aktiver mehrere Jahre in der Ersten und Zweiten Mannschaft für 
die SG 09 in Regional- und Oberliga am Ball. 

Daniel, herzlichen Glückwunsch zur Vertragsverlängerung. 
Wirst du der Frank Schmidt der SG Wattenscheid 09?

Daniel: (lacht) „Danke für die Blumen! Aber wenn ich ehrlich 
bin, dann brauchte es keine große Überzeugungsarbeit seitens 
der Verantwortlichen. Ich will gar keine andere Mannschaft als 
dieses Team coachen. Seit der U9 darf ich die Jungs betreuen, 
da ist natürlich eine sehr enge Basis entstanden. Wir alle, Mann-
schaft und Trainer, sind mit dem 09-Virus infiziert.”

Stefan: „Es macht Spaß, ihre Entwicklung zu begleiten und zu 
sehen, wie aus ,,kleinen“ Jungs echte Männer werden.”

Bright: „Wenn man so lange ein Team betreuen darf, wie wir es 
tun, dann ist das einfach viel mehr als nur der Fußball, dann sind 
da wirklich intensive Vertrauensverhältnisse entstanden.”

Was darf man denn von den Jungs der U16 in dieser und der 
nächsten Saison erwarten? 

Daniel: „Da brauchen wir nicht lange was erzählen: Wir wollen 
in die Landesliga aufsteigen. Und im nächsten Jahr sind wir be-
reit, auch in der Westfalenliga zu bestehen. Ich lehne mich jetzt 
mal aus dem Fenster: Wir wollen dort auf jeden Fall unter die 
ersten fünf kommen.”

Bright: „In zahlreichen Testspielen gegen Teams der Landesliga 
haben wir den Platz als Sieger verlassen. Wir sind gerüstet!”

Wie ist der Stand in Sachen Neuzugängen?

Daniel: „Zwei bis drei externe Spieler haben wir schon gewin-
nen können. Aber wir sind davon überzeugt, dass wir gar nicht 
mehr so viele neue Spieler brauchen werden. Wir sind ein gefes-
tigtes Team, das man erst mal schlagen muss.”

Stefan: „Das Gerüst der Mannschaft spielt seit vielen Jahren zu-
sammen und bleibt bestehen. Das spricht doch Bände.”

Bright: „Ein Spieler wird uns in ein NLZ verlassen, er wechselt 
zu Rot-Weiss Essen. Auch das freut uns, denn es ist eine Be-
stätigung für die großartige Arbeit, die hier in der 09-Talentze-
che geleistet wird.”

Wie seht ihr die Situation der aktuellen U17, die sich ja leider im 
Abstiegskampf der Westfalenliga befindet.

Stefan: „Die Jungs werden den Klassenerhalt schaffen. Die Ergeb-
nisse der letzten beiden Spiele haben doch gezeigt, was in der 
U17 steckt. Ein Sieg beim Tabellenzweiten und ein Unentschie-
den gegen den Tabellenführer, so spielt kein Absteiger.”

Bright: „Die U17 bleibt drin und wir steigen auf. Dann kann un-
sere aktuell sehr starke U15 als einzige Mannschaft in Bochum 
als U16-Jungjahrgang in der Landesliga ihr Können unter Beweis 
stellen. Wir rocken in der nächsten Saison die Westfalenliga.”

Daniel: „Das alles zeigt doch, was hier bei der SG Wattenscheid 
09 im Jugendbereich passiert. Es geht mit 1909 % nach vorne 
und da wollen wir dabei sein!”

09-TALENTZECHE

von links: Stefan Papassimopoulos, Daniel Kaczor und Bright Ojigwe

		   	                                                Spiele	             Tore	           Pkt.

	 1. 	TSC Eintracht Dortmund	  15	  34 	:  17	 33

	 2.	 FC Iserlohn	 16	 33 	:  22	  29

	 3.	 SV Lippstadt 08	  14	  34 	:  16	 28

	 4.	 SV Rödinghausen	  14	  26 	:  16	 26 

	 5.	 VfB Waltrop	  13	  27 	:  12	 24

	 6.	 Sportfreunde Siegen	 16	  35 	:  31	 23

	 7.	 Hombrucher SV	  13	  27 	:  28	 20

	 8.	 FC Brünninghausen	  14	  20 	:  29	 17

	 9.	 SG Wattenscheid 09 	 14	  18 	:  25	 16

	10.	 1. FC Gievenbeck	  16	  23 	:  38	 16

	11.	 VfL Theesen	  15	  17 	:  30	 13

	12.	 Spvg 20 Brakel	 14	  5 	:  28	 0

		  Stand 08.04.2026

		   	                                                Spiele	             Tore	           Pkt.

	 1. 	SG Wattenscheid 09 II	  14	  69 	:  15	 37

	 2.	 BWW Langenbochum	 14	 56 	:  17	  33

	 3.	 Spvgg. Erkenschwick	  14	  47 	:  27	 26

	 4.	 ASC Dortmund	  12	  36 	:  18	 26 

	 5.	 SSV Buer 07/28 II	  14	  39 	:  27	 24

	 6.	 DJK TuS Hordel II	 14	  32 	:  39	 20

	 7.	 Erler Spielverein 08	  13	  29 	:  33	 18

	 8.	 SC Berchum/Garenfeld	  13	  33 	:  34	 17

	 9.	 SV Schermbeck 2020	 14	  17 	:  59	 8

	10.	 SC Weitmar 45	  13	  20 	:  61	 3

	11.	 Kirchhörder SC	  13	  11 	:  59	 1
		

		  Stand 08.04.2026

TABELLE    B-JUNIOREN/U17   WESTFALENLIGA TABELLE    B-JUNIOREN/U16   BEZIRKSLIGA



Die drei U17 Trainer Pascal Gunia (Cheftrainer) sowie seine beiden   
Assistenztrainer Marc Wehling und Manuel Wagner verlängerten ihre 
Verträge und sie werden in der nächsten Saison die U19 leiten.

Pascal: „Wir drei fühlen uns hier sehr wohl und spüren jeden Tag, wie 
unsere Arbeit ankommt. Der Austausch mit dem Vorstand der 09-      
Talentzeche ist immer von Respekt und Wertschätzung geprägt.”

Marc: „Das ist nicht selbstverständlich, schließlich stecken wir mit der 
U17 im Abstiegskampf der Westfalenliga. Der Verein gibt uns trotzdem 
einen Vertrauensvorschuss.”

Manuel: „Hier in Wattenscheid zählen natürlich die Ergebnisse, 
schließlich sind wir in ambitionierter Ausbildungsverein. Aber es geht 
auch um die Weitergabe einer 09-DNA an junge Spieler, damit können 
wir uns einfach identifizieren. Als junger Trainer kann man sich hier 
zudem gut entwickeln. Dabei hilft natürlich auch die Kooperation mit 
Schalke 04.”

Wie laufen denn die Planungen für die neues Saison?

Pascal: „Aktuell haben wir schon sehr viele Zusagen für die kommen-
de Saison. Viele Jungjahrgänge der aktuellen U19 werden bleiben und 
auch aus unserer aktuellen U17 haben wir bisher fast nur positive Sig-
nale einer Zusage bekommen.”

Marc: „Die Kaderplanung läuft echt besser und stressfreier als erwartet 
und das liegt eben auch daran, dass viele Spieler die 09- DNA verinner-
licht haben. Sie spielen schon vier, fünf Jahre oder länger im Club und 
wollen gar nicht woanders spielen.”

Manuel: „Auf der Torwartposition ist noch ein Platz vakant. Wir wollen 
in der nächsten Saison mit drei Torleuten starten. Hier sind wir aber 
auch in sehr guten Gesprächen. Zudem suchen wir natürlich noch zwei 
bis drei externe Spieler, bevorzugt Stürmer, die Lust haben, für Watten-
scheid 09 in der nächsten Saison zu spielen.”

Pascal: „Wir werden vom 20. bis 23. August 2026 nach Reken ins Trai-
ningslager fahren. Mit der U19 des SV Lippstadt 08 haben wir auch 
schon einen Testspielgegner fixieren können. Zudem suchen wir noch 
einen Gegner aus dem Seniorenbereich.”

Welches Saisonziel hat die U19 für die Saison 2026/27?

Marc: „Es ist klar, dass es das Ziel des Vereins ist, auch die U19 endlich 
in die Westfalenliga zu bekommen. Vielleicht klappt das ja doch noch 
in dieser Saison, wir würden uns nicht dagegen wehren.”

Manuel: „Wir sind fest davon überzeugt, dass der Kader der nächsten 
Saison in der Westfalenliga bestehen könnte. Klappt das nicht, dann 
greifen wir eben in der nächsten Saison mit 1909 % Prozent an.”

Pascal: „Konzentrieren wir uns jetzt aber erst einmal mit aller Kraft auf 
die aktuelle Saison, denn schließlich haben wir noch 10 Meisterschafts-
spiele zu bestreite um die Klasse mit der mit der U17 zu halten. Alles 
andere ist Bonus und können wir nicht beeinflussen.”
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09-TALENTZECHE

von links: Manuel Wagner, Pascal Gunia und Marc Wehling
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Montagen deutschlandweit
Isenbrockstr. 60   I   44867 Bochum
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Die SG Wattenscheid 09 hat Berkant Canbulut als neuen         
Chefscout gewinnen können. Der 34-jährige Publikumsliebling 
bei den 09-Fans kehrt somit erneut zurück an die Lohrheide – 
diesmal in anderer Funktion.

„Berko“ schnürte in 
drei verschiedenen 
Zeiträumen über 170 
mal das 09-Trikot und 
die SG 09 ist sein Her-
zensverein. Sportlich 
aktiv ist er aktuell 
und auch in der kom-
menden Saison für 
den Landesligisten SV                                  
Hohenlimburg 1910. 
Bei der SG 09 ist er 
nun hauptverantwort-
lich für das Scouting 
für die Erste Mann-
schaft, sowie für Top-
talente für den Ju-
gendbereich.

Ertan Ilce (Vorstandsvorsitzender): „Berkant Canbulut war der-
jenige, der mich vor ca. zwei Jahren für die SG Wattenscheid 09 
begeistert hat. In den damaligen Gesprächen spürte man seine 
starke Verbundenheit zum Verein und für mich stand fest, dass 
wir früher oder später „Berko“ wieder zurück an die Lohrhei-

de holen werden. Er denkt und lebt Fußball, sein Herz schlägt    
Schwarz-Weiß und er hat ein großes Netzwerk. Deshalb freut es 
mich sehr, dass wir ihn als Chefscout gewinnen konnten und er 
uns unterstützen wird.“

Richy Weber (Sportlicher Leiter): „Wir haben uns bereits seit 
Längerem intensiv mit der strategischen Erweiterung unseres 
Sportkompetenzteams beschäftigt. Im Zuge der Besetzung des 
Chefscout-Postens haben wir uns schnell mit Berkant Canbulut 
beschäftigt. Als ehemaliger Wattenscheider bringt er nicht nur 
schwarz-weißen Stallgeruch mit, sondern überzeugt vor allem 
durch fußballerisches Fachwissen, sowie ein sehr gutes Netz-
werk. Wir sind sehr froh, ihn als weiteres wichtiges Mitglied für 
unsere Kaderplanung gewonnen zu haben.“

Berkant Canbulut: „Ich freue mich riesig, ab sofort als Chefscout 
bei der SG Wattenscheid 09 meine neue Aufgabe anzutreten!   
Als langjähriger Spieler des Vereins ist es für mich etwas ganz 
Besonderes, nun in einer neuen Rolle an die Lohrheide zurückzu-
kehren. Der Kontakt ist nie abgerissen – im Hintergrund konn-
te ich hier und da schon den einen oder anderen spannenden 
Spieler weiterempfehlen, den 09 unter Vertrag genommen hat. 
Ein großer Dank geht an Ertan Ilce, der die Idee hatte, mich in 
dieser Position im Verein einzusetzen und mir das Vertrauen 
ausgesprochen hat. Gemeinsam mit ihm und unserem sport- 
lichen Leiter, Richy Weber, werden wir ein sehr starkes Team bil-
den. Ich bin dankbar für das Vertrauen  und überzeugt, dass wir 
gemeinsam viel bewegen und voneinander profitieren können.“

SCOUTING
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1974 erblickte die 2. Bundesliga das Licht der Welt. In der Gruppe 
Nord gewann unsere SG 09 am ersten Spieltag mit 3:1 beim FC 
St. Pauli und Helmut Horsch schoss in der 26. Minute den ersten 
Treffer in dieser Klasse. Es sollten noch weitere 1.167 Tore folgen.

Meilenstein in unserer Vereinsgeschichte - 
Mucki Banach schoss das 1.000ste Zweitligator

Ein Meilenstein in der 
Wattenscheider Fuß-
ballgeschichte war Tor 
Nr. 1.000. Diesen er-
zielte der viel zu früh 
verstorbene Maurice 
Banach am 20. April 
1990 beim ebenfalls 
mit 3:1 gewonnenen 
Spiel auf dem Aache-
ner Tivoli. 

Die SG 09 ging als 
klarer Favorit in die 
Partie, stand hinter 
Hertha BSC auf Platz 
zwei der Tabelle und 

jeder weiss, wie die Saison ausging. Die Alemannia stand auf   
einem Abstiegsplatz und konnte diesen bis zum Saisonende 
nicht mehr verlassen.

Zwei Minuten vor dem Abpfiff war es soweit und Mucki 
entschied die Partie mit dem 3:1, Wattenscheid machte damit 
einen weiteren großen Schritt Richtung Bundesliga, der drei 
Wochen später feststand.

Maurice Banach wechselte zur Saison 1990/91 zum 1. FC Köln 
und verstarb leider am 17. November 1991 auf tragische Weise.

Aufstellung in Aachen: Eilenberger – Bach, Neuhaus, Jankovic 
(85. Emmerling), Sobiech – Dirk Kontny, Kügler, Hartmann, Fink 
– Banach, Tschiskale

Tore: 1:0 (13.) Zimmermann, 1:1 (16.) Tschiskale, 
1:2 (71.) Banach, 1:3 (88.) Banach;  Zuschauer: 8.500
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S. Böger Heizung Elektro Sanitär GmbH
Blücherstr. 57 a
44866 Bochum

August-Bebel-Platz 15-19  •  44866 Bochum-Wattenscheid
www.elektro-depot.de

Öff nungszeiten: Montag - Freitag 9.30 - 19.00 Uhr 
  Samstag    9.30 - 14.00 Uhr

Tel. 02327 9195200
info@boeger-bochum.de
www.boeger-bochum.de

* Maurer- und Betonbauarbeiten
* Reparaturen aller Art
* schlüsselfertige Wohnungssanierung
* Betonsanierung mit Gerüststellung
* Fassadenarbeiten  * Putzen
* Fliesenarbeiten  * Malerarbeiten
* Rigipsarbeiten  * Gebäudemanagement
* Lieferung und Einbau von Kunststoff -Fenstern

Lohrheidestraße 58  •  44866 Bochum
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Sie haben die Fragen.
	       Wir die Antworten.		           www.frtg-group.de

Für den Erfolg unserer Mandanten arbeitet nicht nur unser engagiertes Team aus 
Wirtschaftsprüfern, Steuerberatern und Rechtsanwälten, für internationale Aufga-
ben stehen uns auch unsere Partner von Russell Bedford mit mehr als 300 Büros 
in fast 100 Ländern mit landes- und branchenspezifischem Wissen zur Verfügung.



NACHWUCHSFÖRDERER

Feuerträume.Ruhr
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Heiz-, Sanitär- &
Gebäudetechnik

Egal ob online oder 

am Watermanns Weg:

Alles zu Onlinepreisen
   Alles aus einer Hand
     Persönlicher Service

Heiz-, Sanitär- &

Alles zu Onlinepreisen
   Alles aus einer Hand
     Persönlicher Service

Heiz-, Sanitär- &Heiz-, Sanitär- &

Alles zu Onlinepreisen
   Alles aus einer Hand
     Persönlicher Service

Heizung & Warmwasser | Installation | Klima | Sanitär | Abflusstechnik | Garten | Werkzeug


